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Diese Woche im Überblick

Am Donnerstag vor ei-
ner Woche haben die 
„Wackelzähne“ aus dem 
Kindergarten „Villa Kun-
terbunt“ die Bäume am 
Roten Platz beim Rat-
haus mit gebastelten 
Ostereiern dekoriert.

Die Bevölkerung und 
das Rathaus-Team er-
freuen sich an der wun-
derschönen Dekoration.

Die Gemeindeverwal-
tung bedankt sich bei 
den vielen fleißigen 
Bastlern.

Osterdeko am Roten Platz
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Spatenstich für den Anbau an die  
Wehinger Rettungswache für den Notarzt

Spätestens Anfang nächstes 
Jahr soll der Anbau an die Ret-
tungswache Wehingen für den 
Notarzt fertig sein. Bauherr ist 
der DRK-Kreisverband, der die 
Baumaßnahme mit 100.000 € 
mitfinanziert. Daneben werden 
die veranschlagten Baukosten 
in Höhe von 568.000 € zu 66 % 
vom Land bezuschusst. Letzt-
endlich möglich gemacht hat 
den Bau aber die Spende der 
Hermle-Stiftung in Höhe von 
100.000 €.
Am Mittwoch letzter Woche 
fand der Spatenstich, unter 
Beteiligung von Landrat Stefan 
Bär, Holger Gut von der bau-
ausführenden Firma Gut Hoch- 
und Tiefbau GmbH, Architekt 
Martin Bühler, den Bürger-
meistern Gerhard Reichegger, 
Wehingen und André Kielack 
als Vorsitzender des Gemein-
deverwa l tungsverbandes 
Heuberg, Ralf Raiser als Ge-
schäftsführer des Wirtschafts-
verbandes und dem Leiter des 
DRK-Rettungsdienstes Thors-
ten Lang statt.

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst jeweils von
Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
Apothekendienst
Donnerstag, 07.03.2024:
Marien-Apotheke, 78583 Böttingen
Am Solberg 14, Tel.: 07429 - 34 52
Marien-Apotheke, 78652 Deißlingen
Kirchbergstr. 34, Tel.: 07420 - 9 30 73
Freitag, 08.03.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78628 Rottweil
Königstr. 27, Tel.: 0741 - 1 33 03
Samstag, 09.03.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78549 Spaichingen
Marktplatz 2, Tel.: 07424 - 9 33 60
Sonntag, 10.03.2024:
Lemberg-Apotheke, 78559 Gosheim
Hauptstr. 49, Tel.: 07426 - 14 47
Montag, 11.03.2024:
Apotheke im Alten Milchwerk, 78628 Rottweil
Heerstr. 42, Tel.: 0741 - 17 48 89 90
Dienstag, 12.03.2024:
Marktplatz-Apotheke, 78549 Spaichingen
Hauptstr. 121, Tel.: 07424 - 22 87
Mittwoch, 13.03.2024:
Dr. Sailers Römer-Apotheke, 78628 Rottweil
Königstr. 35, Tel.: 0741 - 20 96 64 70

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Notfallpraxis: In der Kreisklinik Tuttlingen und in der 
Helios-Klinik Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle 
nicht lebensbedrohlichen, medizinischen Notfälle. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Montag bis Freitag, 9:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
unter 0711 965 897 00, oder docdirekt.de.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
HELIOS Klinik Rottweil, Krankenhausstraße 30, 78628 Rott-
weil
Am Wochenende und an Feiertagen ist die Notfallpraxis von 
9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
Klinikum Landkreis Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 
78532 Tuttlingen
Werktags, von 18:00 bis 22:00 Uhr und am Wochenende 
und an Feiertagen von 8:00 bis 22:00 Uhr.

HNO-Notfallpraxis Villingen-Schwenningen:
Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstraße 11, 
78082 Villingen-Schwenningen
Am Wochenende und an Feiertagen von 10:00 bis 20:00 Uhr.

Tierarzt:
Samstag, 09.03.2024 und Sonntag, 10.03.2024
Dr. Merl, Wehingen, Tel.: 07426-963340

Weitere wichtige Rufnummern

Bauhof Tel. 07426 600108
Notruf DRK Tel. 112
Notruf Feuerwehr Tel. 112
Notruf Polizei Tel. 110
Hospizgruppe Heuberg Tel. 0171 1413876
Gift-Notruf Tel. 0761 19240
Polizeiposten Wehingen Tel. 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
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Revierförster Stefan Schrode Tel. 0162 2081684
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm Tel. 0174 1742252
Altenpflegeheim Gosheim Tel. 9477000
Caritas Schwarzwald-Alb-Donau Tel. 07461 9697170
Frauenhaus Tuttlingen Tel. 07461 2066
Ambulante Beratungsstelle des
Frauenhauses Tuttlingen Tel. 07461 161666
Telefonseelsorge Tel. 0800 1110111 oder
Schwarzwald-Bodensee e.V. 0800 1110222
ENRW Störungsannahme Tel. 0800 0510101

Öffnungszeiten des Rathauses

Die Öffnungszeiten vom Rathaus sind:
vormittags:
Montag, Mittwoch und Freitag:  08.00 Uhr – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  08.45 Uhr – 12.15 Uhr
nachmittags:
Dienstag:  14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Telefonnummern vom Rathaus sind:
Bürgermeister  07426/9612-13
Sekretariat Bürgermeister  07426/9612-19
Hauptamt  07426/9612-15
Sekretariat Hauptamt  07426/9612-12
Einwohnermeldeamt  07426/9612-17
Standesamt  07426/9612-16
Amt für Bau und Technik  07426/9612-14
 07426/9612-11
Sekretariat Amt für Bau und Technik  07426/9612-23
Nähere Informationen zu den Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen finden Sie unter www.gosheim.de

Aktuelles aus dem Rathaus

Sprechstunden

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die nächste Sprechstunde findet

am Dienstag, 12. März 2024, 
in der Zeit von 09.00 bis 10.30 Uhr statt.

Sie haben hierbei die Möglichkeit, Ihre Anliegen, Sorgen 
oder Ideen mit mir zu besprechen.
Ansonsten steht Ihnen jederzeit die Möglichkeit offen, einen 
individuellen Termin mit mir zu vereinbaren, Tel. 07426/9612-
19.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen und Ideen!
Ihr Bürgermeister
André Kielack

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung  
vom 04. März 2024
Am vergangenen Montagabend kam der Gemeinderat im 
Sitzungssaal des Rathauses Gosheim zu einer weiteren Ge-
meinderatssitzung zusammen, welche ausschließlich der 
Beratung des Haushaltsplanentwurfs des Haushaltsjah-
res 2024 und des Investitionsprogramms der Jahre 2025 
-2027 gewidmet war. Zunächst begrüßte Bürgermeister An-
dré Kielack die Pressevertreterin, Frau Angela Hermle, zur 
Sitzung recht herzlich und begann sogleich mit dem offizi-
ellen Teil.
Bürgermeister Kielack hieß hierzu Herrn Verbandskämmerer 
Armin Sauter vom GVV Heuberg willkommen, welcher das 
282 starke Zahlenwerk dem Gremium mittels einer kompri-

mierten PowerPoint-Präsentation detailliert und umfassend 
erläuterte.
In seinen politischen Ausführungen verwies Bürgermeister 
André Kielack zunächst auf die unverändert großen gesamt-
wirtschaftlichen Herausforderungen in Deutschland. So 
habe man noch bei der Frühjahrsprojektion 2023 der Steuer-
schätzer die Hoffnung gehabt, dass die deutsche Wirtschaft 
nach einem schwierigen Winterhalbjahr wieder an Fahrt ge-
winne. Nachlassende Lieferengpässe, der hohe Auftragsbe-
stand und die gesunkenen Energiepreise sollten eigentlich 
die Produktion in der Industrie wieder expandieren lassen. 
Die noch in der Mai-2023-Steuerschätzung prognostizierten 
Zahlen hätten sich jedoch nicht bestätigt und Deutschland 
sei in eine Rezession gerutscht. Das Bruttoinlandsprodukt 
sank laut einer ersten Schätzung des statistischen Bundes-
amts 2023 um 0,3 % zum Vorjahr. Für 2024 werde gemäß 
jüngster Einschätzungen lediglich ein Wachstum von 0,2 % 
erwartet. Durch die hohe Inflation und den daraus resultie-
renden Tarifabschluss stiegen die Ausgaben der Gemeinden 
in weit höherem Umfang als die Steuereinnahmen. Im Saldo 
verschlechtere sich dadurch die kommunale Finanzlage in 
vielen Städten und Gemeinden erheblich.
Für die Gemeinde Gosheim und den nun vorliegenden 
Haushaltsplanvorentwurf könnten jedoch für 2024 noch-
mals positive Zahlen prognostiziert und vermeldet werden. 
So schließe der Haushaltsplan 2024 mit einem geplan-
ten ordentlichen Ergebnis von rund 5,6 Millionen EUR ab. 
Der Haushalt sei damit mehr als ausgeglichen und die Ab-
schreibungen abzüglich der Auflösung von Zuweisungen 
und Beiträgen in Höhe von rund 1,9 Millionen EUR könn-
ten erwirtschaftet werden. Der hohe Überschuss resultiere 
im Wesentlichen aus den geringen Umlagen aufgrund der 
Auswirkungen des Finanzausgleichs aus den sehr geringen 
Gewerbesteuereinnahmen 2022 mit 2,8 Millionen EUR bei 
weiterhin hohen Energie- und Bewirtschaftungskosten und 
deutlich höheren Personalaufwendungen durch die inflati-
onsbedingten hohen Tarifsteigerungen. Aufgrund der aktu-
ellen globalen Rahmenbedingungen seien viele Planansätze 
weiterhin mit einer Unsicherheit behaftet. Es gelte unverän-
dert behutsam „auf Sicht zu fahren“.
Nachdem Bürgermeister Kielack wiederholt, wie in den Vor-
jahren, in seiner Rede bemängelte, dass das Konnexitäts-
prinzip „wer bestellt, bezahlt“ seit langem von der Bundes- 
bzw. der Landesregierung in der Praxis nicht mehr gelebt 
werde, würden die Kommunen vor immer größere Heraus-
forderungen gestellt. Diesen bleibe oftmals gar nichts an-
deres übrig, als sich wieder auf ihre originären Pflicht- und 
Weisungsaufgaben, insbesondere der Daseinsvorsorge für 
die Bürgerinnen und Bürger, zu konzentrieren. Hierauf soll-
ten die künftigen entsprechenden Anstrengungen vor Ort in 
Gosheim gelegt werden. Bürgermeister Kielack berichte-
te weiter, dass das positive Ergebnis in Höhe von rund 5,6 
Millionen EUR dem Ausgleich des verbleibenden negativen 
Ergebnisses 2023 diene. Der Restbetrag könnte den Ergeb-
nisrücklagen zugeführt werden. Auch in den Folgejahren 
könne der Haushalt ausgeglichen werden und positive Er-
gebnisse - nach dem heutigen Stand - erzielt werden. Die 
Zahlen belegten, dass die Gemeinde Gosheim in beson-
derem Maße unverändert auf eine positive Entwicklung der 
Gewerbesteuer angewiesen sei, welche die Verwaltung im 
kommenden Planjahr 2024 bei 12 Millionen EUR taxiere. Bei 
den laufenden Ausgaben sei nur wenig Einsparpotential, da 
diese Ausgaben zur Aufrechterhaltung des laufenden Be-
triebs bzw. zur Erhaltung der Infrastruktur notwendig seien. 
Auch im Finanzplanungszeitraum konnten positive ordent-
liche Ergebnisse erzielt werden. Allerdings seien die in den 
vergangenen Jahren regelmäßig erzielten Rekordergebnisse 
aufgrund der genannten Rahmenbedingungen nicht mehr zu 
erwarten. Zum Abbau des Unterhaltungs- bzw. Sanierungs-
staus der kommunalen Liegenschaften seien Unterhaltungs-
maßnahmen mit rund 1,7 Millionen EUR veranschlagt. Im 
Planjahr 2024 sei ein enormes Investitionsvolumen von rund 
8,4 Millionen EUR und ein daraus resultierender Finanzmit-
telbedarf im Finanzhaushalt mit rund 7 Millionen EUR ent-
halten. So würden im vorliegenden Haushaltsplan 2024 und 
im Finanzplan die notwendigen Investitionen zur Zukunfts-



4 Gosheimer Nachrichten
Nummer 10

Donnerstag, 07. März 2024

sicherung der Gemeinde veranschlagt. Der Schwerpunkt 
liege in der Ortskernsanierung und in der Bereitstellung von 
innerörtlichen Baugrundstücken, der Erweiterung des Kin-
dergartens und der Umnutzung des Vereinshauses. Weiter-
hin seien Straßensanierungen sowie Investitionen im Ab-
wasserbereich notwendig. Der Zahlungsmittelbestand zum 
Ende des Planjahres 2024 betrage voraussichtlich ca. 5,6 
Millionen EUR. Am Ende des Finanzplanungszeitraums im 
Jahr 2027 werde aktuell mit einer verbleibenden Liquidität 
von rund 0,62 Millionen EUR gerechnet. Ein wirklich gutes 
Ergebnis, gerade auch im Hinblick auf geplante Investitio-
nen im Zeitraum 2024 bis 2027 in Höhe von insgesamt be-
eindruckenden 30,4 Millionen EUR.
Die gute wirtschaftliche Situation der vergangenen Jahre 
ermögliche es, dass die gesamten Investitionen aus Rückla-
gemitteln finanziert werden könnten. Die Gemeinde sei seit 
2016 schuldenfrei. Sämtliche geplanten Investitionsmaß-
nahmen könnten mit anteiliger Zuweisung des Landes (Lan-
dessanierungsprogramm LSP) ohne die Aufnahme von Kre-
diten umgesetzt werden. Allerdings sei in den Jahren 2025 
bis 2027 die Veräußerung von Beteiligungen an der Netze 
BW sowie von EnBW-Aktien notwendig, um alle Maßnah-
men wie geplant umzusetzen. Final betonte Bürgermeister 
Kielack in seinen Ausführungen, dass auch in den kommen-
den Jahren höhere Beträge zur Unterhaltung der gemein-
deeigenen Liegenschaften aufgebracht werden müssten. 
Hier habe sich in den vergangenen Jahren bzw. Jahrzehnten 
ein deutlicher Sanierungsstau aufgebaut, der sukzessive 
abgebaut werden müsse. Neben der soliden Finanzierung, 
welche für die Verwaltung unabdingbar sei, sehe diese die 
genannten Investitionen für die weitere Entwicklung der Ge-
meinde als unbedingt notwendig an. Die Gemeinde Gosheim 
müsse investieren, um weiterhin eine attraktive Gemeinde 
sein zu können. Es sei Aufgabe der Verwaltung und des 
Gemeinderats, den Mitbürgerinnen und Mitbürgern auch in 
Zukunft eine leistungsstarke und adäquate Infrastruktur zur 
Verfügung zu stellen. Dringend müsse hierbei das Thema 
der innerörtlichen Erschließung weiter angegangen werden. 
Hier befinde sich die Gemeinde unverändert auf einem gu-
ten Weg. Die negative Bevölkerungsentwicklung zu stoppen 
und ins Positive zu kehren, erfordere aber weiterhin große 
Anstrengungen und den Einsatz von Finanzmitteln. Mit den 
Investitionen ins Hermle-Uhren-Areal (über das LSP), in die 
beiden Schulen und die drei Kindergärten sowie in das Stra-
ßennetz werde die Gemeinde hoffentlich ihrem Auftrag ge-
recht.
In seiner anschließenden umfassenden, rund zwei Stunden 
langen Erörterung des Haushaltsplanentwurfs 2024, ging 
das Gremium zusammen mit dem Verbandskämmerer und 
dem Bürgermeister das Zahlenwerk inklusive des Investi-
tionsprogramms und des Stellenplans detailliert durch. Es 
entwickelte sich eine interessante und auf hohem Niveau 
stehende Diskussion, ob der Ansatz der Gewerbesteuer in 
Höhe von 12 Millionen EUR von der Verwaltung nicht deut-
lich zu optimistisch sei.
Man sei der Auffassung, dass die aktuelle wirtschaftliche 
Situation – auch auf dem Heuberg und in der Gemein-
de Gosheim - diesen finanziellen Optimismus nicht unbe-
dingt zulasse und hergebe. Wie ausgeführt, befände sich 
Deutschland, nicht zuletzt auch aufgrund von politisch völlig 
falsch gestellten Weichenstellungen, in einer Rezession, von 
welcher auch die hiesigen Firmen nicht verschont blieben.
Die Verwaltung argumentierte hingegen, dass diese Zahlen 
aufgrund von verbindlichen Vorauszahlungen der Firmen 
Aufnahme in den Haushaltsplanentwurf gefunden hätten 
und geht weiterhin mit „halbvollem Glas“ davon aus, diese 
Margen auch zu erreichen. Letztlich konnte der Gemeinderat 
den vorgetragenen Argumenten von Bürgermeister Kielack 
und Verbandskämmerer Sauter auch folgen und verlangte 
keine Anpassung des Gewerbsteuereinnahmenansatzes 
nach unten.
Daneben war es dem Gremium ein großes Anliegen, im 
Zuge der Neuerrichtung des Bauhofes die Sanierung der 
Straße „Am Bühl“ nicht erst im Jahr 2025 im Finanzplan in 
Höhe von 700.000 EUR zu veranschlagen, sondern diese In-
vestition in weiser Voraussicht und im Vorgriff bereits in den 

Haushalt 2024 einzustellen. Aus Sicht des Gremiums müsse 
die Straße definitiv fertiggestellt sein, bevor die Arbeiten am 
neuen Bauhof beginnen könnten. Zudem hatte das Gremi-
um den Wunsch geäußert, einmal die im Haushalt fixierte 
Summe in Höhe von 522.000 EUR bezüglich des getätigten 
Grunderwerbs durch die Gemeinde Gosheim dem Gremium 
detaillierter aufzulisten.
Ebenso sprach sich der Gemeinderat dafür aus, zu prüfen, 
ob die bisher in großen Teilen outgesourcten kommunalen 
Liegenschaften bzw. deren Vermietung wieder durch die 
Kernverwaltung im Rathaus bewerkstelligt werden könnten, 
um hier Kosten einzusparen.
Wichtig war es dem Gremium darüber hinaus, den Fokus auf 
die von der Gemeinde zu erfüllenden Pflichtaufgaben zu le-
gen. Das Gremium befürwortete uneingeschränkt die hohen 
Investitionssummen im Haushaltsplanentwurf 2024 und im 
Finanzplanungszeitrum bis 2027 damit, dass die Gemeinde 
keine „Bank“ sei, welche im hohen Maße Geld „bunkern“ 
müsse. Vielmehr sei es politische Aufgabe des Gremiums, 
das Geld in eine leistungsstarke und adäquate Infrastruktur 
für die Bürgerinnen und Bürger zu reinvestieren. Unabhän-
gig davon war sich das Gremium darin einig, im weiteren 
Finanzplanungszeitraum bis 2027 alle angedachten Investi-
tionen auf kritischen Prüfstand zu stellen und gewisse, nicht 
unbedingt notwendige Maßnahmen, entweder zu schieben 
bzw. auf ihre Notwendigkeit hin genau zu überprüfen.
Bürgermeister Kielack konnte diesem Ansinnen des Gremi-
ums nur zustimmen und sicherte weiterhin eine sparsame 
und wirtschaftliche Verwendung der anvertrauten Steuer-
gelder zu. Das Gremium bedankte sich seinerseits für die 
geleistete Arbeit der Kämmerei des GVV Heuberg und zollte 
Anerkennung für die schlüssige und transparente Aufberei-
tung.
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Kielack für die 
sehr fruchtbaren und ergiebigen Beratungen und berichtete, 
dass die Verwaltung nun aufgrund der Beratungsergebnis-
se des Gemeinderats am heutigen Tage den Haushaltsplan 
für das Jahr 2024 final fertigstellen werde, welcher dann 
im Gremium am 18. März 2024 in öffentlicher Sitzung be-
schlossen werden soll.
Anschließend beendete Bürgermeister Kielack die öffentli-
che Sitzung.

Weitere Informationen

Sanierung Brühlstraße – Vollsperrung für den Einbau 
des Straßenfeinbelags
Die Bauarbeiten in der Brühlstraße sind nahezu abgeschlos-
sen. Der Einbau des Straßenfeinbelages ist – sofern es die 
Witterung zulässt – auf Mitte März vorgesehen, sodass die 
Brühlstraße voraussichtlich in den Kalenderwochen 11 und 
12 nicht befahrbar ist.
Die direkt angrenzenden Anlieger werden nochmals geson-
dert informiert, in welchem Zeitraum die Autos außerhalb 
des Ausbaubereiches geparkt werden müssen.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Betroffenen 
für ihr Verständnis.

Halbseitige Sperrung „Am Sturmbühl“
Aufgrund von Straßenbau- und Asphaltarbeiten wird die 
Straße „Am Sturmbühl“ auf Höhe der Fitnessmeile halbseitig 
vom 12.03. bis 26.04.2024 gesperrt. Der Verkehr wird durch 
eine Ampel geregelt.
Wir bitten um Beachtung.

Vandalismus an  
Verkehrsschildern  
in der Uhlandstraße
Am vergangenen Wochenende 
wurden auf einer Verkehrsinsel in 
der Uhlandstraße Verkehrsschilder 
aus der Verankerung gerissen und 
mutwillig zerstört.
Der Schaden für die Gemeinde ist 
dabei nicht unerheblich. Vor allem 
aber sind der Ärger und das Unver-
ständnis über diesen unsinnigen 
Van dalismus groß. 
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Es handelt sich neben der Sachbeschädigung auch um ei-
nen Eingriff in den öffentlichen Straßenverkehr. Die Gemeinde 
Gosheim bittet als Ortspolizeibe hörde hierzu um sachdienli-
che Hinweise aus der Bevölkerung, Tel.: 0 74 26/96 12-15.
Ihre Gemeindeverwaltung
Illegale Müllentsorgung am Längenbergweg
Die Gemeinde hat zum wiederholten Male festgestellt, dass 
am Längenbergweg trotz geeigneter Entsorgungsmöglich-
keiten immer wieder Müll, vor allem Papiertaschentücher, 
arglos und in großer Anzahl einfach in die Natur weggewor-
fen werden. Dankenswerterweise hat dort am Wochenende 
eine Spaziergängerin die „Sauerei“ aufgesammelt und fach-
gerecht entsorgt.
Bei Ermittlung der entsprechenden Personen wird die Ge-
meinde (Tel. Hinweis: 07426/9612-0) ein Ordnungswidrig-
keitenverfahren einleiten. Mit einer empfindlichen Geldbuße 
ist zu rechnen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Grenzabstände bei Bäumen, Sträuchern und Gehölzen
Immer wieder wird bei uns angefragt, welche Grenzabstän-
de mit Bäumen, Sträuchern und Gehölzen einzuhalten sind. 
Daher wollen wir nachstehend auf die Abstandsbestimmun-
gen des Nachbarrechtsgesetzes hinweisen.
1.   Bei Beerenobststräuchern und -stämmen, Rosen, Zier-

sträuchern und sonstigen artgemäß kleinen Gehölzen 
sowie mit Rebstöcken außerhalb von Weinbergen be-
trägt der Abstand 0,50 m. Die Gehölze dürfen die Höhe 
von 1,80 m nicht überschreiten, sonst muss ein Abstand 
von 2,00 m eingehalten werden.

2.   Bei Baumschul- und Weihnachtsbaumkulturen sowie mit 
Weidenpflanzungen, die jährlich genutzt werden, beträgt 
der Abstand 1,00 m. Die Gehölze dürfen die Höhe von 
1,80 m nicht überschreiten, sonst muss ein Abstand von 
2,00 m eingehalten werden.

3.   Bei Kernobst- und Steinobstbäumen auf schwach- und 
mittelstark wachsenden Unterlagen und anderen Ge-
hölzen artgemäß ähnlicher Ausdehnung, bei Forstsa-
menplantagen sowie bei Weidenpflanzungen, die nicht 
jährlich genutzt werden, beträgt der Abstand 2,00 m. Die 
Gehölze dürfen die Höhe von 4,00 m nicht überschreiten, 
sonst muss ein Abstand von 3,00 m eingehalten werden.

4.   Bei artgemäß mittelgroßen oder schmalen Bäumen wie 
Birken, Blaufichten, Ebereschen, Erlen, Robinien (Aka-
zien), Salweiden, serbischen Fichten, Thujen, Weißbu-
chen, Weißdornen und deren Veredelungen, Zieräpfeln, 
Zierkirschen, Zierpflaumen und anderen Gehölzen artge-
mäß ähnlicher Ausdehnung sowie mit Obstbäumen auf 
stark wachsenden Unterlagen und veredelten Walnuss-
bäumen beträgt der Abstand 4,00 m.

5.   Bei großwüchsigen Arten wie Ahornen, Buchen, Eichen, 
Eschen, Kastanien, Linden, Nadelbäumen, Pappeln, Pla-
tanen, unveredelten Walnusssämlingsbäumen sowie mit 
anderen Bäumen artgemäß ähnlicher Ausdehnung be-
trägt der Abstand 8,00 m.

Die in Nummer 3 und 4 aufgeführten Abstände ermäßigen 
sich gegenüber Grundstücken in Innerortslage auf die Hälf-
te. Dies gilt nicht für Baumschul- und Weihnachtsbaumkul-
turen, Forstsamenplantagen, Obstbäume auf stark wach-
senden Unterlagen und veredelte Walnussbäume sowie für 
geschlossene Bestände mit mehr als 3 Gehölzen. Einzel ste-
hende großwüchsige Bäume, ausgenommen Nadelbäume, 
dürfen gegenüber Grundstücken in Innerortslage mit einem 
Abstand von 6 m gepflanzt werden.
Enthält ein Bebauungsplan oder eine Satzung nach den 
Vorschriften des Bauplanungsrechtes Festsetzungen über 
Böschungen, Aufschüttungen, Einfriedungen, Hecken oder 
Anpflanzungen, so müssen die nach dem Nachbarrechtsge-
setz vorgeschriebenen Abstände nicht eingehalten werden, 
wenn es die Verwirklichung der planerischen Festsetzungen 
erfordert. Dies gilt nicht gegenüber landwirtschaftlich ge-
nutzten Grundstücken (§ 27 des Nachbarrechtsgesetzes). 
Soweit die Anpflanzung die Grenzabstände nicht einhalten, 
ist der Besitzer des Gehölzes verpflichtet, das Gehölz in der 
Zeit vom 01. Oktober bis 29. Februar zu verkürzen.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Entsorgung

Abfalltermine

Abfalltermine im März
07.03.  Werttonne, Werttonne (1100 l)
08.03.  Biomüll
15.03.  Papiertonne, Windeltonne
22.03.  Biomüll
28.03.  Restmüll, Windeltonne

Grünschnittannahmestelle

Grünschnittannahmestelle - Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Öffnungszeiten Deponien und Wertstoffhöfe:
Öffnungszeiten der Erddeponie „Böttinger Tal“
Jede Anlieferung muss vorher bei unserem Bauhofleiter Ni-
klas Hauser angemeldet werden, Tel.: 07426/600108.

Wertstoffhof und Grünguthof in Wehingen-Harras
Dienstag,    15 - 19 Uhr
Donnerstag,    15 - 19 Uhr
Samstag,    09 - 12 Uhr

Grünschnittannahmestelle in Gosheim (Silcherstraße 1)
Die Grünschnittannahmestelle in Gosheim ist immer sams-
tags in der Zeit von 09 - 11 Uhr geöffnet.

Grünguthof Königsheim
Mittwoch,    17 - 19 Uhr
Freitag,     17 - 19 Uhr
Samstag     10 - 17 Uhr

Gemeindeverwaltungs-
verband Heuberg

Stellenausschreibung
Der Gemeindeverwaltungsverband Heuberg sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n Sachbear-
beiter/in (m/w/d) im Bereich Digitalisierung und Projekt-
management in einer unbefristeten Beschäftigung (Stel-
lenumfang 50 % - 80 % bzw. nach Vereinbarung).
Ihr zukünftiger Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
• Konzeptionelle Weiterentwicklung bestehender sowie 

Einführung und Optimierung neuer, benutzerfreundlicher 
und performanter Online-Dienste im Kontext des Online-
zugangsgesetzes (OZG)

• Aktive Mitwirkung bei der Analyse und Optimierung der 
Geschäftsprozesse

• Unterstützung der Verbandsgemeinden bei der Umset-
zung digitaler Projekte

Änderungen oder Ergänzungen des Aufgabengebiets behal-
ten wir uns vor.
Ihr Profil:
• Verwaltungsnahe/s Ausbildung/Studium mit IT-Interesse 

oder IT-Ausbildung/Studium mit Interesse an der öffent-
lichen Verwaltung,

• ausgeprägte Motivation zur Gestaltung von Innovations- 
und Veränderungsprozessen, die den digitalen Wandel 
voranbringen,

• hohe Organisationsfähigkeit und Problemlösungskom-
petenz,

• hohes Maß an Einsatz- und Leistungsbereitschaft, Team-
fähigkeit, Kommunikationsstärke, freundliches und si-
cheres Auftreten,

• Berufserfahrung und fundierte Kenntnisse in den Berei-
chen Digitalisierung und/oder Projektmanagement sind 
wünschenswert.
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Wir bieten Ihnen:
• einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten 

und der Möglichkeit sich weiterzuentwickeln,
• ein kollegiales Arbeitsumfeld,
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit,
• ein Fahrradleasing-Angebot,
• eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD mit be-

trieblicher Altersvorsorge und Jahressonderzahlung,
• eine spannende und herausfordernde Aufgabe mit viel 

Gestaltungsspielraum.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verbandsvorsitzen-
den, Bürgermeister Kielack, Tel. 07426/9612-0 oder Frau 
Friedrich, Tel. 07426/9613-12. Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bung bis zum 31. März 2024 an den Gemeindeverwaltungs-
verband Heuberg, Hauptamt, Im Weiher 1, 78564 Wehingen 
oder an info@gvv-heuberg.de.
Weitere Informationen zum GVV Heuberg finden Sie unter 
www.gvv-heuberg.de

Landratsamt Tuttlingen

Halbseitige Sperrung der Landesstraße 
zwischen Deilingen und Wehingen
Zwischen Deilingen und Wehingen muss die Landesstraße 
435 aufgrund von Arbeiten an einer Mauer am Retentions-
becken halbseitig gesperrt werden. Um den Verkehrsfluss 
aufrechtzuerhalten, wird eine Einbahnregelung eingerichtet. 
Der Verkehr aus Richtung Deilingen nach Wehingen wird am 
Kreisverkehr über die Siemensstraße umgeleitet. Aus Rich-
tung Wehingen kommend kann auf der Landesstraße nach 
Deilingen gefahren werden. Die Maßnahmen werden vom 7. 
März 2024 bis voraussichtlich 11. März 2024 durchgeführt.

Sachkunde Pflanzenschutz –  
Online-Fortbildung
Das Landratsamt Tuttlingen, Landwirtschaftsamt bietet am
Dienstag, den 19. März 2024 um 19:00 Uhr eine Online-Fort-
bildung zur Sachkunde im Pflanzenschutz an.
Mitarbeiter*Innen des Landwirtschaftsamtes werden Sie zu 
rechtlichen Rahmenbedingungen, Fachrechtskontrollen und 
aktuellen Themen informieren. Anschließend referiert Herr 
Naruhn vom LTZ Augustenberg zum Thema „Möglichkeiten, 
Grenzen und Effizienz mechanischer Verfahren der Unkrautre-
gulierung im Getreide-, Mais- und Körnerleguminosenanbau“.
Die Veranstaltung ist als 2-stündige Sachkundefortbildung 
anerkannt. Eine Voranmeldung bis 13.03.2024 ist erforder-
lich unter 07461/926-1300. Der Zugangslink zur Veranstal-
tung wird am 18.03.2024 verschickt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten Sie, die Einladung 
an Interessierte weiterzuleiten.

Kochkurs „Genussvoller Frühlingsbrunch“
Der Frühling ist bald da und er bringt frische Zutaten, lebhaf-
te Aromen und eine Fülle von kulinarischen Möglichkeiten 
mit sich. Das FORUM Ernährung des Landratsamtes Tuttlin-
gen bietet beim Kochkurs „Genussvoller Frühlingsbrunch“ 
die Gelegenheit, die geschmackliche Vielfalt dieser Jahres-
zeit zu entdecken. Am Freitag, 22. März 2024, von 18:30 
Uhr bis 21:30 Uhr werden in der Schulküche (Raum T1.03) 
der Erwin-Teufel-Schule in Spaichingen einfache und den-
noch raffinierte Gerichte mit regionalem Obst und Gemüse 
zubereitet.
Der Kochkurs steht unter der Leitung von Angelika Furrer 
vom FORUM Ernährung. Die Kosten belaufen sich auf 12 
Euro und werden vor Ort bezahlt. Gefäße für Kostproben 
sollten mitgebracht werden.
Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07461 926-1300 
oder per E-Mail an forum.ernaehrung@landkreis-tuttlingen.
de ist erforderlich.
Weitere Termine unter 
www.landkreis-tuttlingen.de/forum-ernährung.

Vortrag zum Thema Kniegelenksarthrose
Am Mittwoch, 13. März, um 19 Uhr findet am Klinikum Land-
kreis Tuttlingen ein Vortrag zum Thema „Behandlung der 
Kniegelenksarthrose“ statt. Dr. Matthias Hauger, Chefarzt der 
Unfallchirurgie und Orthopädie und Leiter des Endoprothetik-
zentrums, wird an dem Abend zu Symptomen und Ursachen, 
aktuellsten konservativen und operativen Behandlungsme-
thoden, Operationsverfahren und Implantatwahl referieren. 
Zuhörer können im Anschluss gern ihre Fragen stellen. Der 
Vortrag findet im Konferenzraum des Klinikums statt. Der Be-
such ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen führt seine Vortragsreihe 
„Ärzte im Dialog“ im ersten Halbjahr 2024 fort. Von Februar 
bis Juni an insgesamt zwölf Terminen bieten Chefärzte und 
Oberärzte verschiedener Fachabteilungen des Klinikums der 
Bevölkerung wieder informative Vorträge mit Wissenswer-
tem zu Krankheitsbildern, deren Vorbeugung und Behand-
lungsmöglichkeiten. Im Anschluss an die Vorträge können 
die Besucher Fragen stellen und mit den Ärztinnen und Ärz-
ten ins Gespräch kommen.
Die Vorträge sind kostenlos. Sie finden mittwochs um 19 
Uhr statt. Die meisten der Vorträge finden im Konferenzraum 
des Klinikums in Tuttlingen statt. Die Vortragsräume werden 
jeweils ausgeschildert, Parkmöglichkeiten sind vorhanden. 
Eine Anmeldung ist bei den Vorträgen im Konferenzraum 
des Klinikums nicht erforderlich. Ein Vortrag findet im Aescu-
lapium Tuttlingen zum Thema „Darmkrebs-Vorbeugung und 
Früherkennung“ statt. Beim Vortrag im Aesculapium wird 
um Anmeldung unter oeffentlichkeitsarbeit@klinikum-tut.de 
oder 07461/97-1608 gebeten.
Weitere Informationen: www.klinikum-tut.de/aktuelles

Vortrag zum Thema Darmkrebs
Am Mittwoch, 20. März, um 19 Uhr bietet das Klinikum 
Landkreis Tuttlingen einen Vortrag zum Thema „Darmkrebs 
– Vorbeugung und Früherkennung“ im Aesculapium Tuttlin-
gen an.
Dr. Jürgen Schmidt, Chefarzt der Medizinischen Klinik II, 
wird an dem Abend aufzeigen, was die richtige Ernährung 
und Früherkennungsuntersuchungen bewirken können. 
Anschließend wird er über die Heilungserfolge bei der mitt-
lerweile etablierten, schnittfreien und endoskopischen Ab-
tragung von Darmkrebs-Vorstufen aufklären und zeigen, in 
welchen Fällen es den Chirurgen braucht.
Zuhörer können im Anschluss gern ihre Fragen stellen. 
Der Vortrag findet im Aesculapium Tuttlingen, Am Aescu-
lap Platz, in Tuttlingen statt. Der Besuch ist kostenlos. Um 
Anmeldung wird gebeten unter oeffentlichkeitsarbeit@klini-
kum-tut.de oder 07461/97-1608.
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen führt seine Vortragsreihe 
„Ärzte im Dialog“ im ersten Halbjahr 2024 fort. Von Februar 
bis Juni an insgesamt zwölf Terminen bieten Chefärzte und 
Oberärzte verschiedener Fachabteilungen des Klinikums der 
Bevölkerung wieder informative Vorträge mit Wissenswer-
tem zu Krankheitsbildern, deren Vorbeugung und Behand-
lungsmöglichkeiten. Im Anschluss an die Vorträge können 
die Besucher Fragen stellen und mit den Ärztinnen und Ärz-
ten ins Gespräch kommen.
Weitere Informationen: www.klinikum-tut.de/aktuelles

Gemeindeeinrichtungen

Freiwillige Feuerwehr Gosheim

Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Gosheim findet statt am

Freitag, 15. März 2024, um 20:00 Uhr.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Anzug: Uniform
Der Kommandant
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Jurabad Gosheim

 
 
 

Erholung auf dem Heuberg!  
Freizeitbad mit Sauna, Dampfbad, 
Infrarotkabine und Kinderplanschbecken 

Jurabad Gosheim · Gehrenstraße 18 · 78559 Gosheim · Telefon 07426/9611-25 
Das Jurabadteam freut sich auf Ihren Besuch! 
GGeesscchheennkkiiddeeee::  GGuuttsscchheeiinn  ffüürr  ddaass  HHaalllleennbbaadd  uunndd//ooddeerr  SSaauunnaa  

Eintrittspreise 
Hallenbad Sauna 

Einzelkarte Erwachsener   4,50 €   9,50 € 
Einzelkarte Kinder/Jugendliche *   2,00 €   6,00 € 
10er-Karte Erwachsene 40,50 € 85,50 € 
10er-Karte Kinder/Jugendliche 18,00 € 54,00 € 

(Kinder bis 6 Jahre frei) * Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre

Öffnungszeiten 

Hallenbad Sauna 
Montag 17.00 – 20.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Männersauna 
Dienstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Mittwoch * 14.00 – 22.00 Uhr 14.00 – 17.45 Uhr  Frauensauna 

17.45 – 22.00 Uhr Gemischt 
Donnerstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Freitag  16.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Gemischt 
Samstag 13.00 – 20.00 Uhr 13.00 – 20.00 Uhr Gemischt 
Sonntag 09.00 – 13.00 Uhr geschlossen 

Jugendreferat Gosheim

Jugendhaus Gosheim in der Zinkenstraße
Jugendreferat Heuberg:
Gunther Roth, Tel.: 0173 9840420
o.
Jamina Jauch, Tel.: 0173 9840464
E-Mail: oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de
JuHa-Adresse: Zinkenstraße 15
(Stand 20.01.2023)

Offene Jugendtreffs ab 11 Jahren
MONTAGS:  14:30 Uhr – 17:00 Uhr
DIENSTAGS: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr 
     (Grundschulgruppe)
     17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
     (Offener Jugendtreff)
Hast du uns schon „geaddet“?
Instagram: juref_heuberg
Facebook: Jugendreferat Heuberg
Snapchat: gunni_heuberg / JuRef Gunni
...Ach übrigens: Wir suchen für unsere Außenstellen in Wel-
lendingen und Schömberg noch FSJ'ler/innen!

Osterferienprogramm für Jugendliche ab 12 Jahren
Melde dich bis zum 20.03.24 zum Jugend-Osterferienprogramm 2024 an.

Du kannst das Geld einem Jugendreferenten in einem Jugendraum deiner Wahl abgeben.
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Schulnachrichten

Juraschule Grundschule
Tel. 07426 9611-0, E-Mail: juraschule.gosheim@t-online.de

Freiwilliges Soziales Jahr an der Juraschule. Wir freuen 
uns auf Dich!

 
 Foto: Juraschule

Lembergschule
Tel. 07426 4629, email: rektorat@lembergschule-gosheim.de

Fahrräder gesucht
Sehr geehrte liebe Dorfbewohner,

 
 Foto: Elia Z.

wir sind die HS1 der Lem-
bergschule und machen die-
ses Schuljahr die Fahrra-
dausbildung.
Haben Sie vielleicht im Kel-
ler funktionierende Fahrrä-
der und Helme, die Sie nicht 
mehr brauchen?
Wenn ja, dann freuen wir uns 
über eine Spende.
Wir kommen auch gerne bei 
Ihnen vorbei.
Wir freuen uns auf einen An-
ruf.

Unsere Telefonnummer: 07426/4629
Vielen Dank!
Die Hauptstufe 1 der Lembergschule

Gymnasium Gosheim-Wehingen

Tag der offenen Tür am Gymnasium Gosheim-Wehingen 
- GGW zeigt, was es kann und wirbt um neue Schüler
Neugierige Blicke, wohin das Auge reichte, konnte man am 
Tag der offenen Tür am Gymnasium Gosheim-Wehingen 
beobachten. Dieser Tag soll vor allem um neue zukünftige 
Fünftklässler werben und diese kamen zahlreich mit ihren 
Eltern, um die mögliche neue Schule in Augenschein zu 
nehmen. Doch auch viele aktuelle Schüler tummelten sich 
in der Schule und ehemalige Schüler und Lehrer schauten 
ebenfalls an der alten Wirkungsstätte vorbei und zu se-
hen gab es dabei einiges. Nach der Einführung durch die 
kommissarische Schulleiterin, Irena Frech, schwärmten die 
Gäste in die Klassenräume aus, die meist ein bestimmtes 
Fach vorstellten. Für das Fach NWT präsentierten Schüler 
der zehnten Klassen, was sie in Zusammenarbeit mit den 
Firmen auf dem Heuberg selbst gebaut und hergestellt hat-
ten, so unter anderem ein Modell-Formel-1-Auto und einen 
selbst konstruierten und nutzbaren Tischkicker aus Metall. 
Auch in anderen Räumen gab es viele Schülerarbeiten, die 
sich sehen lassen konnten.
Spielend lernen und etwas ausprobieren konnte man eben-
falls. Im Englisch-Raum etwa waren Köpfchen und Schnel-
ligkeit gefragt, da es galt, mit Fliegenklatschen die richtige 
Antwort auf verschiedene Quizfragen auf die interaktiven 
Tafeln zu schmettern. Für die Möglichkeit sich auszutoben, 
sorgte die Sport-Fachschaft, bei der der Trendsport Pick-
leball ausprobiert werden konnte, aber auch die Spanisch-
Fachschaft, bei der es eine typisch mexikanische Piñata 
gab. Hierbei muss eine, mit Süßigkeiten gefüllte, Pappma-
ché-Figur mit Schlägen zum Platzen gebracht werden – und 
das mit verbundenen Augen und unter den wilden Anfeue-
rungsrufen der anderen Kinder.
Ein Event, das alle Gäste versammelte, war das moderne 
Märchentheater. Schüler verschiedener Jahrgangsstufen 
brachten ein Stück auf die Bühne, das altbekannte Mär-
chenfiguren von einer überraschend modernen Seite zeig-
te und warb damit unter den zukünftigen Fünftklässlern um 
neue Mitglieder für die Theater-AG der Schule. Für das leib-
liche Wohl sorgte der Abiturjahrgang mit Kaffee und Kuchen 
aber auch die Französisch-Fachschaft mit Crêpes.

 
Vorführung modernes Märchentheater Foto: Jr

Gymnasium Gosheim-Wehingen  
besucht KZ Gedenkstätten bei Schörzingen
Geschichtsunterricht an historischem Ort stand für die 
Zwölftklässler des Gymnasiums Gosheim-Wehingen mit ih-
ren Lehrern Michael Mattes und Michael Honer beim Be-
such des KZ-Friedhofs Schörzingen und der Gedenkstätte 
Eckerwald auf dem Plan. Dabei konnten die Schüler mit ei-
genen Augen sehen, dass die NS-Verbrechen nicht an weit 
entfernten Orten stattgefunden hatten, sondern auch hier 
„bei uns“.
Die Gedenkstätte erinnert an ein Konzentrationslager, das 
errichtet worden war, um Sklavenarbeiter zu beherbergen. 
Diese sollten im vorletzten Jahr des Krieges aus Schiefer 
Öl gewinnen, um den Krieg der Nazis anzutreiben. Aus dem 
aberwitzigen Plan, aus Stein Treibstoff zu gewinnen, wurde 
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nichts. Gestorben sind dafür aber 529 Menschen – circa ein 
Viertel der KZ-Insassen, die unter furchtbarsten Bedingun-
gen untergebracht waren und unter unbarmherzigen Um-
ständen arbeiten mussten. Weitere 1774 Gefangene starben 
in Schömberg und Dautmergen. Geblieben sind die Ruinen 
des KZ und der Industrieanlagen, die im Wald verfallen. Von 
den menschlichen Schicksalen des Ortes zeugen die Na-
men der Toten, die sich auf den Grabsteinen, aber auch in 
einem Gedenkbuch und an Gedenktafeln in der Gedenkstät-
te finden. Hunderte Namen legen Zeugnis ab vom mensch-
lichen Leid, dessen Zeuge der Ort war.
Die Führung durch die Gedenkstätte übernahm die Vorsit-
zende der Initiative Eckerwald e.V. Brigitta Marquard-Schad 
selbst und traf dabei auf erkennbar interessierte Schülerin-
nen und Schüler.

Öffentliche Bücherei
Bildungszentrum
Gosheim-Wehingen informiert:

Der Gesang der Flußkrebse
Chase Andrews stirbt und die Bewohner der ruhigen Küs-
tenstadt Barkley Cove sind sich einig: Schuld ist das 
Marschmädchen. Kya Clark lebt isoliert im Marschland mit 
seinen Salzwiesen und Sandbänken. Sie kennt jeden Stein 
und Seevogel, jede Muschel und Pflanze. Als zwei junge 
Männer auf die wilde Schöne aufmerksam werden, öffnet 
Kya sich einem neuen Leben – mit dramatischen Folgen.
Delia Owens erzählt intensiv und atmosphärisch davon, 
dass wir für immer die Kinder bleiben, die wir einmal waren, 
und den Geheimnissen und der Gewalt der Natur nichts ent-
gegensetzen können.

Die Bücherei ist immer dienstags von 15.30 bis 18.00 Uhr 
geöffnet und befindet sich im Gebäude der Realschule im 
Bildungszentrum Gosheim-Wehingen.
Die Leiterin Veronika Catone

vhs Gosheim-Wehingen

Kurserweiterung - bellicon® HEALTH!
Außenstellenleiterin: Swetlana Hettinger
Tel. dienstl. 0 74 26 / 96 12-19
Fax 0 74 26 / 96 12-20
Anmeldungen: Rathaus Gosheim,
Hauptstraße 47, 1. Stock
swetlana.hettinger@gosheim.de
oder über www.vhs-tuttlingen.de
bellicon HEALTH
GW30230
12-mal montags, ab Mo., 11.03.24
19:00-19:45 Uhr
Jurahalle, Gehrenstr. 18, Gymnastikhalle
Leitung: Jessica Selgrad
Gebühr: 46,00 €, Mitglieder: 42,00 €
bellicon HEALTH ist ein gesundheitlich orientiertes Training 
auf dem Minitrampolin. Es ist sowohl für Einsteiger/innen 
als auch für ältere Personen geeignet. Bei gesundheitlichen 
Bedenken ist eine vorherige Absprache mit der Trainerin hilf-
reich.
Während einer Schwangerschaft, bei akuter Erkrankung, bei 
Verletzungen oder Entzündungen sollte auf eine Teilnahme 
verzichtet werden. Bitte mitbringen: Sportkleidung, Stop-
persocken oder Gymnastikschläppchen, Handtuch und Ge-
tränk.

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Kirchengemeinde

"HEILIG KREUZ"

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Lemberg:
Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498  o. 0160 99821691
Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Öffnungszeiten der Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit Lemberg:
Pfarrbüro Gosheim:
Lembergstr. 2
Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen:
Steinstr. 2
Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de
Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen:
Kirchstr. 1
Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de
Öffnungszeiten:
Montag 10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 09. - 17. März 2024

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Samstag, 09. März 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
     (Wir gedenken: Jt. Mark Steiner, Jt. Rosi Ziste-

rer, Claudia Maria Weber u. Angehörige, Elisa-
beth u. Matthäus Hermle, Lina u. Konrad Wein-
mann, Margit Märkle)

    -Verkauf von fair gehandelten Waren-
Sonntag, 10. März 2024 - 4. Fastensonntag
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Montag, 11. März 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 12. März 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht

Mittwoch, 13. März 2024
7.30 Uhr   Schülergottesdienst
Donnerstag, 14. März 2024
9.00 Uhr   Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse
     (Wir gedenken: gest. Jt. August Weber u. Ruth 

Weber, Alois Dörr, Schw. Scholastika Weber, 
Anita u. Hubert Knapp, Inge Hermle, Rosma-
rie Nestel, Hellmuth u. Klara Weiss, Katharina 
u. Willi Hugger, Schw. Verena Hermle, Franz 
u. Anna Hermle, Josef u. Mathilde Schrenk u. 
Angehörige, Josef u. Martha Wilhelm, Josef 
u. Theresia Schorpp u. Angehörige, Anton u. 
Magdalena Weber u. Angehörige, Eugen u. 
Irma Hermle u. Angehörige)
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W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Sonntag, 10. März 2024
9.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Taufe
Dienstag, 12. März 2024
7.30 Uhr   Schülergottesdienst
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Mittwoch, 13. März 2024
18.00 Uhr  Abendmesse

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Sonntag, 10. März 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Dienstag, 12. März 2024
18.00 Uhr  Abendmesse in Deilingen
Mittwoch, 13. März 2024
18.00 Uhr  Friedensgebet in der Pfarrkirche
Donnerstag, 14. März 2024
7.30 Uhr   Schülergottesdienst

Vorschau:
Wehingen
Samstag, 16. März 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Gosheim
Sonntag, 17. März 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier anschl.
    Fastenessen im kath. Gemeindehaus
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Deilingen
Sonntag, 17. März 2024
9.00 Uhr  Eucharistiefeier

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
04.03. - 10.03.  Pfarrer Ewald Ginter, Tel. 7230
11.03. - 17.03.  Diakon Giovanni Fascia, Tel. 1498
18.03. - 24.03.  Pfr. i. R. Maurice Stephan, Tel. 1498

Verkauf von fair gehandelten Waren
Am Samstag, 09. März 2024 findet vor und nach der Abend-
messe der nächste Verkauf von fair gehandelten Waren statt.
Wir laden Sie ein, durch den Kauf dieser Waren Ihre Soli-
darität mit den Menschen in den Entwicklungsländern zu 
zeigen.
Das Eine-Welt-Team

Helfer gesucht  
zum Palmen basteln
Wer Lust und Zeit hat, mit 
uns Palmen auf Palmsonntag 
zu basteln, kann gerne am 
Donnerstag, 21. März 2024 
ab 13.00 Uhr 
ins kath. Gemeindehaus 
kommen.

Im Voraus herzlichen Dank 
für die Mithilfe

Sühnegang der Männer
Der diesjährige Sühnegang des Männerwerkes findet am 
Samstag, 23. März 2024 von Gosheim nach Wehingen statt. 
Beginn mit der Aussendung ist um 16.00 Uhr in der Katho-
lischen Pfarrkirche Heilig Kreuz in Gosheim mit Dekanats-
referent Hans-Peter Mattes. Anschließend führt der Sühne-
gang nach Wehingen. Die Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
St. Ulrich beginnt um 18.00 Uhr mit Domkapitular i.R. Paul 
Hildebrand.
Eine Begegnung im Pfarrer-Hornung-Heim schließt sich an. 
Herzliche Einladung!

 
 Bild: pfs

Verkauf Osterkerzen am  
Palmsonntag, 24.03.2024
Der Missionskreis bietet am 
Palmsonntag selbst gestal-
tete Osterkerzen zum Preis 
von 12 Euro an.
Der Verkauf ist nach dem 
Gottesdienst hinten in der 
Kirche.
Der Erlös wird sozialen Pro-
jekten zugeführt.
Herzlichen Dank für Ihre Un-
terstützung
Ihr Missionskreis

Weltgebetstag 2024

Wir haben am vergangenen Freitag im Gottesdienst zum 
Weltgebetstag inständig und hoffnungsvoll darum gebetet, 
dass Frieden weltweit und vor allem auch in Palästina und 
Israel keine Utopie bleibt, sondern mit Gottes Hilfe und vie-
len Menschen „guten Willens“ doch eines Tages Wirklichkeit 
werden kann.
Mit uns und den palästinensischen Frauen waren Menschen 
auf der ganzen Welt in ihrem Gebet „durch das Band des 
Friedens...“ miteinander verbunden.
Vertrauen wir darauf, dass der Gott des Friedens die Herzen 
der Menschen erreicht und erweicht.
Wir danken Ihnen allen für Ihre Teilnahme an unserem Got-
tesdienst und für Ihre Spenden. Wir können 310 € für die 
Projektarbeit an das Weltgebetstagskomitee überweisen. 
„Vergelt‘s Gott“ dafür.
Die Liturgie des Weltgebetstags 2025 kommt von den Cook-
Inseln, einer Inselgruppe im Pazifischen Ozean. Wir freuen 
uns darauf.

 
 Fotos: MF

Ihr Vorbereitungsteam

 
 Foto: AM
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Sakrament der Vergebung in der Fastenzeit
Herzliche Einladung zum Empfang des Sakramentes der 
Versöhnung im Bußgottesdienst oder in einem Beichtge-
spräch – als Nachdenken über sein eigenes Tun und Han-
deln, als Chance für einen Neuanfang, als Verheißung der 
Liebe Gottes, als Loslassen von Bedrängendem und Bedrü-
ckendem, als Zusage von Vergebung und Heil.
Am Dienstag, den 19. März um 18.00 Uhr in Deilingen
Auch ein persönliches Beichtgespräch ist nach vorheriger 
Vereinbarung jederzeit möglich. Bitte wenden Sie sich dazu 
direkt an Pfarrer Ewald Ginter, Tel. 7230, oder an Pfarrer 
Maurice Stephan, Tel. 912105.

FASTENESSEN
Kochen. Genießen. Gutes tun
Das Angebot eines Fastenessens, das zumin-
dest in Deilingen und Gosheim eine gewisse 
Tradition hat(te), soll es in Zukunft als ein gemeinsames 
und abwechselndes Angebot in den drei Gemeinden un-
serer Seelsorgeeinheit geben. Damit gibt es nicht nur eine 
Entlastung für die einzelnen Teams, sondern vor allem die 
Chance, Möglichkeit und Angebot zu mehr Miteinander 
und Zusammenwachsen in der Seelsorgeeinheit.
Gleichzeitig tun wir gemeinsam etwas Gutes.
Dieses Jahr übernimmt die Kirchengemeinde Gosheim 
das Fastenessen. Wehingen und Deilingen folgen nächs-
tes bzw. übernächstes Jahr.
So laden wir Sie nun ganz herzlich zum gemeinsamen 
Fastenessen ein, am Sonntag, den 17. März, in Gosheim. 
Um 10.30 Uhr ist Gottesdienst in der Heilig-Kreuz-Kirche. 
Anschließend gibt es Fastenessen (Linsen mit/ohne 
Würstle) im 
Gemeinde-
saal.
Wir freuen 
uns auf Sie 
und danken 
Ihnen ganz 
herzlich für 
Ihre Unter-
stützung.

Wallfahrt auf den Odilienberg  
am Mittwoch, 5. Juni 2024  
mit Pfr. i. R. Maurice Stephan
Da lt. Umfrage im November sehr großes Interesse an der 
Wallfahrt auf den Odilienberg bestand, können wir diese 
nun durchführen und bitten Sie um nochmalige Anmel-
dung.
Die Wallfahrt findet am Mittwoch, 5. Juni 2024 statt. Wir 
werden zusammen Eucharistie feiern, die heilige Odilia 
besser kennenlernen, zusammen Mittagessen und die 
Heimatstadt Mutzig von Pfr. Stephan besichtigen.
Die Kosten hierfür betragen für die Busfahrt sowie für das 
Mittagessen 60.-- €
(Diese müssten bei der Anmeldung im Pfarrbüro be-
reits im Voraus bezahlt werden)
Wer daran teilnehmen möchte, soll sich beim Pfarrbüro 
unter der Tel. 1498 oder Tel. 7230 bis spätestens 19. Mai 
2024 anmelden.
Da nur 51 Sitzplätze vorhanden sind, werden diese der 
Reihenfolge nach vergeben.
Weitere Infos werden noch bekannt gegeben.
Ich freue mich mit Ihnen unterwegs zu sein
Ihr Pfr. i. R. Maurice Stephan

Anmeldung:

Name: __________________________________________

Adresse: __________________________________________

Telefon: __________________________________________

E-Mail: __________________________________________

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion  
Misereor 2024
Liebe Schwestern und Brüder,
haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 ver-
schiedene Pflanzenarten gibt, die vom Menschen für Nah-
rungsmittel und Textilien genutzt werden können? Diesen 
Reichtum wissen vor allem Kleinbäuerinnen und Kleinbauern 
zu schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien den Großteil 
der weltweit hergestellten Nahrungsmittel und spielen auch 
eine wichtige Rolle, wenn es um Klima- und Artenschutz 
geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern ist bedroht: Die 
Folgen des Klimawandels bekommen sie deutlich zu spüren. 
Diese zeigen sich in Wetterextremen und machen Ernten 
unberechenbar. Dazu kommt, dass wenige große Konzerne 
den Weltagrarmarkt beherrschen und auf Monokulturen und 
synthetische Pestizide setzen.
In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kommen Klein-
bäuerinnen und Kleinbauern aus Kolumbien zu Wort. Sie 
sprechen von ihrer Gemeinschaft und Naturverbunden-
heit, aber auch von ihrer Unsicherheit und Existenzangst. 
Das Leitwort der Fastenaktion lautet „Interessiert mich die 
Bohne“. Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte sind in Kolumbi-
en wichtige Handelsgüter und landestypische Grundnah-
rungsmittel. Mit dem Leitwort werden aber nicht nur diese 
Nahrungsmittel in den Blick genommen, es kann auch als 
Anfrage an uns selbst verstanden werden: „Interessiert mich 
die Bohne – Fragezeichen?“ Interessieren uns das Leben 
und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und weltweit?
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören 
und durch unsere Spenden deutlich machen: Ja, uns inter-
essiert die Bohne, uns interessiert die Arbeit der Menschen 
in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich um die Natur 
und ihre Existenz sorgen!
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
Dr. Clemens Stroppel
Diözesanadministrator

Tafelladen Trossingen

Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer Spende!
In der Trossinger Tafel können Menschen in 
und um Trossingen mit geringem Einkommen 
zu besonders günstigen Preisen (ca. 80 % un-
ter dem Normalpreis) einkaufen.
Der Geben-und-Nehmen-Korb wird wöchent-

lich donnerstags um 10.00 Uhr geleert und die Spenden 
werden danach direkt in den Tafelladen nach Trossingen 
gebracht.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW: Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 107.6 
und im Kabel, App, Internetradio und Infos: 
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken, täglich ge-
gen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
10.03.   „Unterwegs durch die Tuttlinger Stadtkirche mit 

der Historikerin Dr. Anne Schaich“
17.03.   „Begegnung und Bildung - 20 Jahre Männergrup-

pe Lebensbalance Rottweil“
24.03.   „Die Kar- und Osterzeit feiern, - Impulse mit der 

Referentin des Spirituellen Zentrums Kapellenkir-
che Rottweil Veronika Besenfelder“

29.03.   „Seht den Menschen – Rottweils Kreuzwege ent-
deckt“

31.03.   „Osterfreude-Osterhoffnung - im Gespräch mit 
Dekan Wolfgang Rüter-Ebel vom Evangelischen 
Kirchenbezirk Villingen“

01.04.   „Der Kunst-Raum Rottweil zu Gast in Schloss 
Glatt mit Kreisarchivar Johannes Waldschütz“

 
 Foto: eg
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07.04.   „Uns schickt der Himmel, - die 72-Stunden-Aktion 
aktuell in der Region“

14.04.   „Herzlich willkommen, - die Stiftung St. Franzis-
kus öffnet ihre Türen“

21.04.   „Für die Menschen da, - 25 Jahre Notfallseelsorge 
im Landkreis Tuttlingen“

28.04.   „Sebastian Hirsch – Christ, Musiker, Komponist 
und mehr“

Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

 Foto: pfs

Zum Nachdenken
Stell dir vor,
du bist eine Farbe.
Du wirst nicht jedem gefallen,
aber es gibt immer jemanden,
dessen Lieblingsfarbe
du bist!

 
Evangelische
Kirchengemeinde Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 10/2024)  
10.03. – 16.03.2024

Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012,
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
Email: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80 SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
Email: ursula.wildmann@elkw.de

Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen.

Wort der Woche - Lätare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.  Johannes 12,24
Das Bild vom Weizenkorn ist plausibel. Man kann sich 
selbst davon überzeugen. Das isolierte Weizen korn ver-
trocknet nutzlos. In die Erde gelegt, ent steht ein Keim, ein 
neuer Halm, eine Ähre mit vie len Körnern. Einer gibt sich 
dahin, damit viele etwas davon haben. Deshalb führt Jesu 
Weg zwangsläufig ans Kreuz und zur Auferstehung. Er 
denkt nicht an sich selbst, sondern an uns. Und er fordert 
uns auf, es ihm in gewisser Weise gleich zutun: „Wer sein 
Leben liebhat, der wird‘s verlie ren; und wer sein Leben auf 
dieser Welt lässt, der wird‘s erhalten zum ewigen Leben“ 
(Lukas 12,26). Eine nicht weniger plausible Argumentation: 
Wer nur an sich denkt, verkrampft. Er bekommt nie genug. 
Misstrauisch muss er über das wachen, was er zusam-
mengesammelt hat, damit ihm nichts abhandenkommt. Die 
Quintessenz: Statt Selbstverwirklichung Verzicht, statt Ego-
ismus Dienst. Wer sein Leben so einsetzt, der wird es als 
sinnvoll erleben. Jesu Tod ist unser Segen.

Kinderkirchtermine für März
10.03.2024
31.03.2024 (Osterfrühstück)
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen 
um 9:30 Uhr in der Christuskirche.

Wir freuen uns auf Euch!

Einladung zum Osterfrühstück 
am Ostersonntag
Gemeinsam mit Euch möchten wir 
in der Kinderkirche Ostern feiern.
Ihr erfahrt in der Ostergeschichte, 
was an Ostern passiert ist, wir bas-
teln eine Kleinigkeit und machen ein 
kleines Osterfrühstück.

Um besser planen zu können, solltet ihr Euch bis spätestens 
Donnerstag, 28.03., anmelden.
Entweder per E-Mail: Pfarramt.Wehingen@elkw.de
oder telefonisch bei Corinna Götz Tel.: 933637

 
 Foto: Bittenhalde

Öfter mal was Neues
Liebe Gemeinde
Wussten Sie, dass Sie in Tieringen ein 
Haus mit 93 Betten Ihr Eigen nennen dür-

fen? Unglaublich, aber wahr! Tatsächlich wird unsere evan-
gelische Tagungsstätte seit über fünf Jahrzehnten getragen 
von drei Kirchenbezirken. Balingen, Sulz und Tuttlingen. Das 
ist etwas ganz Besonderes ... eine dreifache Schnur reißt 
nicht leicht entzwei. (Prediger 4,12)
Auch unsere Kirche steht mit der nahen Auflösung des Kir-
chenbezirks Sulz vor großen Veränderungen. Ich bin mir 
aber gewiss, dass wir auch weiterhin zusammenhalten wer-
den und aufeinander zählen können! Und das Haus Bitten-
halde bleibt als gemeinsamer Ort des Austauschs und der 
wohltuenden Gemeinschaft erhalten. Probieren geht über 
Studieren! Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Ihre Claudia Haasis, Leiterin Haus Bittenhalde
Anmeldung/Info: 07436/494
info@haus-bittenhalde.de

Unsere nächsten Veranstaltungen
Fr., 22. bis So., 24. März    Reflexionsmethoden für Pil-

gerbegleitende
Mo., 25. bis Di., 26. März    Fortbildung Schwäb. Wan-

derakademie „Tausendsassa 
Wacholderheide“

Fr., 12. bis So., 14. April    Yoga und Ayurveda-Seminar
So., 21. April       Meditatives Tanzen in der 

Osterzeit
Mo., 29. April bis Mi., 1. Mai  Tanzen im Frühling
Mo., 29. April bis Fr., 3. Mai  Wandern auf der Alb
Fr., 5. bis So., 7. Juli    Steinmetz-Werkstatt
Sa., 6. Juli       Speckstein-Atelier
Fr.,., 19. bis So 21. Juli   Pilgern Inklusiv

In der TROSSINGER TAFEL kön-
nen Menschen in und um Trossin-
gen mit geringem Einkommen zu 
besonders günstigen Preisen (ca. 
80 % unter Normalpreis) Lebens-
mittel einkaufen.

Im Pfarramt in Wehingen können Sie ihre Spende
während den Bürozeiten abgeben.
montags (09:00-12:00 Uhr) und am  

Donnerstagnachmittag (14:00-17:00 Uhr)
Nach den Gottesdiensten können bei der Mesnerin 

Spenden abgegeben werden.

 
 Foto: Gemeindebrief
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Herzliche Einladung zum Vortrag von Dr. Michael Blume 
am 13. März in Rottweil

 
 Plakat: keb Rottweil

Herzliche Einladung zum Vortrag am 14. März 2024  
im Gemeindezentrum Arche in Zimmern o.R.

 
 Plakat: Bildungsarbeitskreis Tuttlingen

Tauftermine
Wir bieten Ihnen wieder feste Tauf-
sonntage an. Wenn Sie ihr Kind ger-
ne taufen lassen wollen, melden Sie 
sich auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind am 24. 
März, 21. April und 19. Mai 2024 in 
der Christuskirche.

Gottesdienste
Sonntag, 10. März (Lätare)
09.30 Uhr   Konfirmationsjubiläum in Wehingen, Christus-

kirche (Pfrin. D. Kommer)
    anschl. Kirchkaffee
09.30 Uhr   Kindergottesdienst in Wehingen, Beginn in der 

Kirche
Sonntag, 17. März (Judika)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche (Pfr. 

Köhrer, Rottweil)
Sonntag, 24. März (Palmsonntag)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Taufe in Wehingen, Christus-

kirche (Pfrin. D. Kommer)

Wochenveranstaltungen
Montag, 11. März
19.30 Uhr   Hauskreis Rückert in Gosheim, Frisörsalon
Dienstag, 12. März
16.30 Uhr   Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
Mittwoch, 13. März
14.30 Uhr   Konfirmandenunterricht in Wehingen, Gemein-

desaal
Donnerstag, 14. März
10.00 Uhr   Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1 auf 

Anfrage
19.30 Uhr   Posaunenchorprobe in Wehingen, Gemeinde-

saal

Predigt zum Sonntag Okuli, 2. März 2024
1. Petrus 1,18-21: Ihr wisst ja: Ihr seid freigekauft worden 
von dem sinnlosen Leben, wie es eure Vorfahren geführt ha-
ben. Das ist nicht geschehen durch vergängliche Dinge wie 
Silber oder Gold. Es geschah aber durch das kostbare Blut 
von Christus, dem fehlerfreien und makellosen Lamm. Dazu 
war er schon vor Erschaffung der Welt bestimmt. Aber jetzt 
ist er am Ende der Zeit für euch erschienen. Durch ihn glaubt 
ihr an Gott, der ihn von den Toten auferweckt und ihm Herr-
lichkeit verliehen hat. Deshalb könnt ihr nun euren Glauben 
und eure Hoffnung auf Gott richten.
Liebe Mitchristen!
Okuli heißt der Sonntag, den wir heute feiern. Okuli, das ist 
der Anfang von Psalm 25,15: „Meine Augen sehen stets auf 
den Herrn.“ Und der Wochenspruch für die neue Woche ist 
ein Jesuswort aus Lukas 9,62: „Wer die Hand an den Pflug 
legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes.“ Um die Blickrichtung geht es in den Bibeltexten für 
den heutigen Sonntag Okuli. Es geht darum, dass ich den 
Blick nach vorne richte - auf Jesus Christus.
Denn Jesus Christus gehört nicht der Vergangenheit an, 
auch wenn es schon 2000 Jahre her ist, dass er hier auf der 
Erde gelebt hat. Jesus Christus ist nicht nur Vergangenheit. 
Jesus Christus ist Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
zugleich. Jesus Christus ist schon immer da gewesen, vom 
Anfang der Welt an. Jesus Christus ist heute da. Im Gottes-
dienst hören wir auf sein Wort, beten zu ihm und feiern mit-
einander das Abendmahl, zu dem er uns einlädt. Aber nicht 
nur sonntags können wir Jesus Christus erfahren. An jedem 
Tag unseres Lebens ist er für uns da. Auf Jesus Christus 
richten wir unseren Blick, und es ist ein Blick nach vorne, ein 
Blick in die Zukunft. Die Zukunft gehört Jesus. Eines Tages 
wird er wiederkommen, für alle sichtbar. Dann wird alles gut 
werden. Darauf vertrauen wir als Christinnen und Christen. 
Dafür hat Gott Jesus Christus von den Toten auferweckt und 
ihm Herrlichkeit verliehen.
Nach vorne soll ich schauen - auf Jesus Christus, der mei-
nem Leben Sinn und Ziel gibt. Wenn ich mit dieser Blickrich-
tung die Hand an den Pflug lege und die Aufgaben angehe, 
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die zu bewältigen sind in meinem Leben, dann wird es gut 
werden. Dann werde ich keine krummen Furchen pflügen 
und keine krummen Dinger drehen müssen. Dann kann ich 
geradlinig durchs Leben gehen. Dann bin ich immer noch 
keine Heilige. Aber ich kann mich darauf verlassen: Ich bin 
frei. Alles, was mich bedrückt und quält - meine Not, meine 
Schuld, die Irrungen und Wirrungen meines Lebenswegs - 
all das kann mich nicht mehr gefangen nehmen. Ich stehe 
da drüber. Ich sehe darüber hinaus, denn ich habe eine grö-
ßere Perspektive vor Augen: Jesus Christus, der am Kreuz 
sein Leben für mich gegeben hat. Das ist mehr wert als alles 
Geld und Gold der Welt.
Ihr seid frei, heißt es im 1. Petrusbrief. Ich stelle mir vor, wie 
die Menschen damals in den ersten Christengemeinden die-
se Worte aus dem 1. Petrusbrief gehört haben. Viele von 
ihnen waren Sklaven. Menschen, denen ein Marktwert zuge-
messen wurde, je nach ihrer Leistungsfähigkeit. Menschen, 
die in völliger Abhängigkeit, ja Ausgeliefertheit leben muss-
ten. Manchmal durfte es der eine oder die andere von ihnen 
erleben, dass sie freigekauft wurden. Dann sagten ihnen ihre 
Herren: „Du bist frei!“ Und es fing für diese ehemaligen Skla-
ven ein komplett neues Leben an - ein Leben in Freiheit.
Es ist ein großes Geschenk, dass niemand von uns heute 
unter solch prekären Bedingungen leben muss wie damals 
die Sklaven in der antiken Welt. Und doch wissen wir, dass 
es auch heute Menschen gibt, die von anderen versklavt 
werden, auch wenn es gegen alle Gesetze ist. Noch längst 
hat das Elend der Sklaverei kein Ende. Und auch wir, die wir 
Gott sei Dank keine Sklaven sind, machen uns immer wieder 
abhängig vom Urteil anderer - von dem, wie unsere Leis-
tung, unser Leben bewertet wird. Ja, und auch von unse-
rem eigenen Urteil machen wir uns abhängig. Denn mit uns 
selbst sind wir oft am unbarmherzigsten. Da bin ich dankbar 
für unseren Bibeltext, der mir sagt: „Du bist frei.“ Egal, wo 
du stehst. Egal, ob du deinen eigenen Ansprüchen genügst 
oder denen der anderen. Egal, wie viel Geld oder Besitz du 
dein Eigen nennst. Ja, auch wenn du versagt hast, wenn 
deine Fehler dich bedrücken oder dein Elend dich einholt. 
Lass dich nicht weiter runterziehen. Die Abwärtsspirale soll 
dich nicht gefangen halten. Du bist frei. Freigekauft nicht 
durch Silber oder Gold, sondern durch das kostbare Blut 
von Jesus Christus, dem fehlerfreien und makellosen Lamm.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer

Vereinsmitteilungen

Angelsportverein
Gosheim 1977 e.V.

Der Angelsportverein Gosheim  
sucht neue aktive Mitglieder.
Du möchtest dich am Vereinsleben des Angelsportverein 
Gosheim aktiv einbringen?
Du möchtest am Hinterhaldenweiher angeln?
Du möchtest dich für die Natur engagieren?
Du willst frische Luft und Entspannung am Hinterhaldenwei-
her?
Dann melde dich unter asv-gosheim@gmx.de.
Wir freuen uns auf dich.
Mit freundlichen Grüßen
Angelsportverein Gosheim

Deutsches Rotes Kreuz
- Ortsverein Gosheim

Seniorengymnastik

Fit im Alter durch  
Bewegung mit unserer 
Seniorengymnastik
Etwas tun für das körperli-
che Wohlbefinden. Alle Se-
nioren, die Freude an der 
Bewegung und Musik ha-
ben, werden durch dieses 
Angebot angesprochen.
Seniorengymnastik bietet 

neben Gemeinschaft und guter Laune auch Gesundheit. 
Diese Aktivität fördert Herz- und Kreislaufsystem, die Be-
weglichkeit der Gelenke, Koordination und Gedächtnisleis-
tung. Wer nicht mehr so beweglich ist, kann sich an einfa-
chen und langsamen Übungen erfreuen.

Die Seniorengymnastik findet immer mittwochs von
14.00 bis 15.00 Uhr im Vereinshaus, Hauptstr. 11, statt.

Interesse?
Sie sind herzlich eingeladen. Einfach vorbeikommen und 
mitmachen!
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benö-
tigen, dann erreichen Sie uns am besten unter Telefon-Nr. 
015732858388.
DRK-Ortsverein Gosheim
Blutspende
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und 
Patienten benötigt.
Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
mehr als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller 
Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lücken-
lose Versorgung angewiesen. Vielen Menschen wird 
erst bewusst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr näheres Umfeld durch einen Unfall oder 
eine Erkrankung unmittelbar auf Blut angewiesen sind. 
Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. 
Jetzt Blutspender*in werden.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ 
ist gefragt!
Nächster Termin:
Freitag, dem 22.03.2024
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Schlossberghalle, Wörthstraße 33
78564 Wehingen
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Gosheimer Freunde
der Behinderten e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereines,
hier laden wir Sie herzlich zu unserer Generalversammlung 
ein. Sie findet statt am
Montag, 08.04.2024 um 20 Uhr im Gasthaus Krone in 
Gosheim.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Bericht der 1. Vorsitzenden
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht der Kassiererin
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastungen
6.  Neuwahlen
7.  Verschiedenes
Ergänzungen und Anträge zur Tagesordnung sind bis spä-
testens 30.03.2024 bei der 1. Vorsitzenden einzureichen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft
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Heuberg aktiv e.V.

Einladung zur 21. Ordentlichen  
Jahreshauptversammlung – Vereinsauflösung
Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Mitglieder,
zur 21. Jahreshauptversammlung von „Heuberg aktiv“ e. V. 
am
Dienstag, den 19. März 2024
um 19.00 Uhr 
im Foyer/Saal der Schlossberghalle Wehingen
möchte ich Sie auf diesem Wege sehr herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Berichte des 1. Vorsitzenden
3.  Berichte des Schriftführers
4.  Berichte des Kassiers
5.  Berichte der Kassenprüfer
6.  Aussprache zu den Berichten
7.  Entlastungen
8.  Auflösung des Vereins
 a.) Vorbemerkungen/Erläuterungen/
 Feststellung stimmberechtigter Mitglieder
 b.) Beschlussvorlage zur Vereinsauflösung
 c.) Abstimmung zur satzungsgemäßen Auflösung
 d.) Auflösungsbeschluss
 e.) Bestellung der Liquidatoren des Vereins
9.  Verschiedenes
Über Ihre Teilnahme würde ich mich sehr freuen.
gez. Dieter Volz
Vorsitzender von Heuberg aktiv e. V.

Musiktheater Gosheim

 
 Plakat: Musiktheater Gosheim e.V.

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 19.03.2024 um 
20:00 Uhr im Gasthaus Krone statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner sowie 
die Vertreter der örtlichen Vereine recht herzlich ein.
Tagesordnung:
Begrüßung
Berichte
Fragen zu den Berichten
Entlastung
Wahlen
Verschiedenes
Einwände gegen die Tagesordnung und Anträge für die Ver-
sammlung sind bis Montag, 18.03.2024 beim 1. Vorsitzen-
den, Herrn Holger Simon, einzureichen.
Ihr Musiktheater Gosheim e. V.

Musikverein Gosheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Donners-
tag, 28.03.2024, um 20.00 Uhr im Gasthaus Krone statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freundin-
nen und Freunde sowie die Vorstände und Vertreter der ört-
lichen Vereine recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht des Dirigenten
7.  Fragen zu den Berichten
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Ehrungen
10. Wahlen
11. Verschiedenes
Einwände gegen die Tagesordnung und Anträge für die Ver-
sammlung sind bis Donnerstag, 21.03.2024, beim 1. Vor-
stand Michael Stier, Heubergstr. 58, einzureichen.
Nach der Versammlung werden noch Fotos vom 150-jähri-
gen Jubiläumsfest 2001 gezeigt.

Obst-und Gartenbauverein
Gosheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024  
des Obst- und Gartenbauvereins Gosheim
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Donnerstag, dem 14.03.2024 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Krone statt. Herzlich laden wir hierzu alle Mitglieder, Klein-
gärtner, Freunde und Gönner unseres Vereins und Vertreter 
der Gosheimer Vereine ein. Über ein zahlreiches Kommen 
sind wir sehr erfreut.

Tagesordnung:
-  Begrüßung
-  Totenehrung
-  Berichte: Schriftführerin, Kassierer
-  Entlastung der Vorstandschaft
-  Wahlen
-  Ehrungen
-  Verschiedenes
-  Fragen/Anträge/Anregungen
Abschließend erhält jedes anwesende Vereinsmitglied eine 
Jahresgabe.
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können beim 1. 
Vorsitzenden Herrn Srdjan Ilic Tel. 0172-1358827 gestellt 
werden.
Mit besten Grüßen
Euer Obst- und Gartenbauverein Gosheim
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Schachring Heuberg-Gosheim

Jugend-Grand-Prix-Turnier in Rottweil
U10
In dieser Altersklasse waren wir mit 3 Spielern vertreten. Jan 
Streicher spielte stark auf und konnte mit 5,5 Punkten einen 
fantastischen 3. Platz erzielen und gewann damit einen 
schönen Pokal. Auch Luis Pepke zeigte seine bisher beste 
Turnierleistung und erzielte mit 4,5 Punkten einen ausge-
zeichneten 4. Platz. Besonders stark spielte Erwin Krieger in 
seinem ersten Turnier auf und mit 4,5 Punkten landete er auf 
dem sehr guten 5. Platz.
Mit den Plätzen 3, 4 und 5 
unter insgesamt 23 Teilneh-
mern war der Schachring 
mit Abstand der stärkste 
Verein in dieser Altersklasse. 
Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser tollen Mannschafts-
leistung. Das Foto zeigt von 
rechts nach links unsere 
erfolgreichen Jugendlichen 
Erwin Krieger, Jan Streicher 
und Luis Papke.

U08
Raphael Mayer zeigte in 
seinem ersten Turnier eine 
tolle Leistung und erreichte 
mit 2,5 Punkten den ausge-
zeichneten 13. Platz.
Das Foto zeigt Raphael am Brett.

 
 Fotos: Lothar Weber

Einladung zum 1. Vereinsblitzturnier
Das zweite Vereinsblitzturnier der Saison findet am Freitag, 
den 15. März um 20:00 Uhr im Gasthaus „Krone“ in Gos-
heim statt.
Hierzu ergeht eine Einladung an alle Schachinteressierten.

Schwäbischer Albverein e.V.
- Ortsgruppe Gosheim

Einladung zum „Offenen Singen“ am Donnerstag,  
07. März 2024 um 19:30 Uhr im Kath. Gemeindehaus  
in Gosheim
Singen macht glücklich in jedem Alter! Drum kommt und 
singt mit uns!

Einladung zum Seniorennachmittag am Donnerstag,  
14. März 2024
Turnusgemäß ist am 14.03.2024 die Seniorenwandergruppe 
unterwegs. Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich um 14 
Uhr am Vereinsheim Gosheim.

Aufgepasst: Am Samstag, 16. März 2024  
soll eine wertvolle Schatzkiste geborgen werden!!
Um sie zu finden, sind wir auf viele gute Spürnasen mit Ori-
entierungssinn und Spürsinn angewiesen. Zur Schatzjäger-
Ausrüstung gehört eine geheimnisvolle Schatzkarte, die 
jedes Kind von uns bekommt. Dann kann es auch schon 
losgehen. Sind alle Rätsel und Aufgaben richtig gelöst, sto-
ßen wir nach ca. 7 km bestimmt auf die gesuchte Schatztru-
he. Was wohl drin sein wird? So eine Jagd durch Wald und 
Feld macht natürlich auch hungrig. Wir werden uns anschlie-
ßend am Lagerfeuer stärken. Für Würste und Getränke ist 
gesorgt. Steckt in euren Rucksack einen Stift und eine kleine 
Wegzehrung und zieht dem Wetter angepasste Kleidung 
und Schuhe an – schon kann es losgehen. Fam. Tom Herm-
le hat alles bestens vorbereitet und freut sich über viele klei-
nere und größere Schatzsucher mit deren Eltern. Eingela-
den sind alle interessierten Familien, gerne auch neue 
Gesichter. Also, raus aus der Stube, rein ins Abenteuer 
Natur!

Start ist um 13.00 Uhr am 
Parkplatz im Schönblick-
weg (ehemaliger Fest-
platz). Falls ihr sonst noch 
etwas wissen möchtet, 
könnt ihr euch unter: info@
albverein-gosheim.de gerne 
melden. Wir freuen uns auf 
euch!

Sportverein Gosheim 1927 e.V.

Die nächsten Spiele ...

Do., 07.03.24
19:00 A-Junioren | Landesfreundschaftsspiele
SGM Gosheim/Wehingen : JFV Oberes Donautal
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, 
Im Weiher 4, 78559 Gosheim

Sa., 09.03.24
14:00 C-Junioren | Bezirksfreundschaftsspiele
SGM Gosheim/Wehingen : SGM Obernheim/Heuberg-
Bära
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, 
Im Weiher 4, 78559 Gosheim

So., 10.03.24
10:00 B-Junioren | Kreisleistungsstaffel
BSV 07 Schwenningen : SGM Gosheim/Wehingen
Rasenplatz, Gustav-Strohm-Stadion, Schwenningen, 
Bauchenberg 3, 78056 VS-Schwenningen
13:00 Herren | Kreisliga B
SGM Gosheim/Wehingen II : SpVgg Trossingen II
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, 
Im Weiher 4, 78559 Gosheim
15:00 Herren | Kreisliga A;
SGM Gosheim/Wehingen : SC Wellendingen
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, 
Im Weiher 4, 78559 Gosheim

Do., 14.03.24
19:00 C-Junioren | Bezirksfreundschaftsspiele
SGM Gosheim /Wehingen : SGM Winzeln
Kunstrasenplatz, Kunstrasenplatz Gosheim/Wehingen, 
Im Weiher 4, 78559 Gosheim
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Parteien

CDU-Ortsverband Gosheim

Europaabgeordneter Andreas Schwab zu Gast  
in Gosheim
Unser Europaabgeordneter Andreas Schwab MdEP ist am 
Donnerstag, den 14. März zu Gast in Gosheim. Wir laden Sie 
daher herzlich zu einem Austausch ein.
Kommen Sie gerne am 14. März um 18 Uhr ins Lemberg-
Café und treten Sie mit unserem Europaabgeordneten in 
Austausch. Wir freuen uns auf zahlreiche bekannte und un-
bekannte Gesichter.
Ihr CDU-Ortsverband Gosheim

Sonstiges

Aktuelles aus dem Schützenverein  
Wehingen
Unsere Schießbahnen sind zu folgenden Zeiten geöffnet.
Mittwochs von  18:00 Uhr - 21:00 Uhr
Freitags von  18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Samstags von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Wir begrüßen Anfragen von Gastschützen und allen, die sich 
für den Schießsport interessieren. Ihr seid herzlich eingela-
den, unser Schützenhaus zu besuchen und unseren Verein 
kennenzulernen. Unter Aufsicht habt ihr auch die Möglich-
keit, gegen eine geringe Gebühr selbst zu schießen und 
euch über die sportlichen Möglichkeiten des Schießens zu 
informieren. Wir freuen uns auf euren Besuch, immer mitt-
wochs und freitags von 19:00 Uhr - 21:00 Uhr. Zu diesen 
Zeiten ist auch unsere Vereinsgaststätte geöffnet.
Momentan ist unser Schützenhaus ohne Pächter und wir su-
chen auf diesem Wege geeignete Bewerber. Interessenten 
melden sich bitte per E-Mail bei Herrn OSM Frank Schlegel, 
schlegel.wehingen@t-online.de.
Ganz besonderes Lob gilt unseren erfolgreichen Schützen.
Jürgen Baur der unser traditionelles Eröffnungsschießen am 
Dreikönigstag gewonnen hat.

 
Jürgen Baur bei seinem erfolgreichen Schuss Foto: M. Maier

In der Disziplin Sportpistole in der Regionsoberliga 
Schwarzwald-Hohenzollern erreichten unsere Schützen ei-
nen hervorragenden 4. Platz von 20 Mannschaften. Einen 
herzlichen Glückwunsch an Dietmar Olesch, Cosimo Rotun-
no Edgar Schweizer, Alwin Meicht und Sandro Schweizer.
In der Disziplin Luftpistole, auch in der Regionsoberliga 
Schwarzwald-Hohenzollern erreichte unser Team sogar den 
3. Platz von 8 Mannschaften. Einen herzlichen Glück-
wunsch an Dietmar Olesch, Cosimo Rotunno Jürgen Baur, 
Karl Gschwendner und Alwin Meicht.
Gut Schuß, euer Schützenverein Wehingen

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Vorfrühling
Der Rasen ist schon grün geworden,
die Vögel zwitschern allerorten.
Jedoch ist‘s noch so früh im Jahr,
die Schneeglöckchen blüh’n wunderbar,
auch Osterglocken gehen auf
und Christrosen, sie warten drauf.
Jedoch vergebens, ‘s wird nicht mehr schneien
So tun ‘s die Profis prophezeihen.
Wir freuen uns am Sonnenschein
und tun des Lebens uns erfreu’n.
Ingrid Meisel

Toffee-Coffee
Filterkaffee aus frisch gemahlenen Kaffeebohnen wird mit Kara-
mellaroma veredelt. Geht auch z. B. mit Schokosoße.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Kevin Bandel

Zutaten
Für den Kaffee:
• 20 g Karamellsoße
• 30 g Kaffee, gemahlen für Filterkaffee
• Filter-Maschine oder Handfilter
• Filterpapier
• Tasse

Zubereitung
1. Karamellsoße in die Filterkanne geben und mit ganz wenig 

heißem Wasser auflösen.
2. Maschinenfilter oder Handfilter mit Filterpapier auslegen, Kaf-

fee in die Tüte geben.
3. Mit heißem, aber nicht mehr kochendem Wasser angießen bis 

das gesamte Kaffeepulver bedeckt ist.
4. Kaffee 30 Sekunden ziehen lassen, sodass das Kaffeemehl auf-

quellen kann (=blooming).
5. Das restliche Wasser hinzugeben.
Kevins Tipp: Filterpapier vor dem Befüllen mit heißem Wasser 
ausspülen. Hierdurch schließen sich die Poren und das Filterpa-
pier saugt sich während des Brühvorgangs nicht mit dem wert-
vollen Aroma des Kaffees voll. Zudem gibt das Filterpapier keinen 
unerwünschten Geschmack an den Kaffee.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


